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Ich verstehe jetzt ehrlich nicht so sehr, wieso deine Schüler jetzt ein so größeres Risiko
darstellen sollen als für Lehrerinnen an normalen Schulen. Da habe ich z.B. an manchen
Schultagen im Unterricht Kontakt mit 150 Schülern, da wechselnde Klassen. Das ist das
Infektionsrisiko doch höher als bei dir mit einem festen überschaubaren Personenkreis. Und
Kontakt mit kleinen Kindern haben meine Schüler doch auch in hohem Maße über
Geschwisterkinder. Als mein Gyn damals hörte, dass ich Lehrerin sei, hat er ein paar Titer
überprüfen lassen, ich denke das waren Masern und Röteln. Dagegen war ich zwar eh geimpft.
Außerdem hat er mir sehr ans Herz gelegt, mich gegen Grippe impfen zu lassen. Das habe ich
dann auch gemacht. Corona gab's damals noch nicht.

Wie sieht das bei dir aus? Bist du gegen die üblichen Widrigkeiten geimpft? Falls ja, würde mich
das schon sehr beruhigen.
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